
^ ^ (Achdem dise Ordnung,wie derselben cinganngmitkungt,
e>^> al!ainzü abstellung,stirkhomungvnnd verhüettung derPar.
thepen flirseßlichen,muetwilltgen, geuärlichcn ausszüg, vnnd vmb
befürderung schleinigs Rechtens willen, menigcltchzüguctem für¬
genommen,Vnnd dann vnnscr gncdiger vnnd»Lrnnstlicher will vnd
mainung ist, das derselben in allen jnn sich Halm,,dm Meten vnnd
articln,gänßlich vnnd allermentgkitchd vnuerhindcrt,nachgangm
werden solle- Doch htebep austgenommm vnd sonderlich vorbehal--
tund,wo sich vber khürtz oder lang in ainem oder mehr articuln jrrung
vnnd beschwärungenzükruegen, das wir dieselben durch griindlliche
erfarenbatt, vnnd mit zctttigemR bat nach gelegenhcit der sichen
vnnd notdurfft pessirn/miltern,mehren,mindern,oder gar widerum-
men auffhöben mügen. -Ho gebieten wir hierauff den->Lrwirdtgen
«Ldlen/'Ersamen, Geistlichen, vnnsern andechtigen vnnd lieben
getrewen,n, allen vnnd jcd-n Ltänndcn gemainer-̂ anndschafft
vnnscrŝrßhertzogthumbs Österreich vnder Ernst, vnnd sondcr-
ltchen gegmwürltigen vnnd khünfftigen vnsern Lanndmarschal.
hen,Lanndundermarschalhen, Besitzern, auch Proeuraloresen,
vnnd sonnst allen anndern vnderchonen vnnd gecrewen Ennstltch,
vnnd wellen das sp nun hinsüro bis; auffvnnser vnd vnnscrer kerben
vnnd nachkhommm wolgcfallm dieser keschribenen Ordnung vnnd
Gertchtstprocest, in allweg gemesz, vnnd gehorsamklich gelcken,
nachgeen vnnd vesstigclich darob halten, Leibs darwider nit handln,
noch-assclbpemandszethucnzuesehen oder gestatten, alles bep Ver¬
meidung vnnserer schweren straff vnnd vngnad. Des mainen wir
eLrnnstlich,mit vrkhund ditzts briefs. (Anno re-im Ftbenvndfünsf-
zigtstemvnserer Reiche des Römischen im-Hibenvndzwaintzigistcn,
vnd der andern im Kinvnddreissigisken-
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